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Saisoneröffnung beim ETB Schwarz-Weiß e.V. 

                         Sonntag 23. April ab 11 Uhr 

    Attraktives und innovatives Programm – kostenlos zum Zuschauen und Mitmachen! 

Lernen Sie bei unseren spannenden Aktionen unseren Verein und unsere Trainer kennen. 

       11 Uhr     Ehrungen der Jubilare für langjährige Mitgliedschaft 
       
       12 Uhr     Cardio Tennis                          14 Uhr     Bottle-Flip Team-Challenge 
       13 Uhr     Spot-on-Contest                     15 Uhr     Falcon Tennis – absolute Weltneuheit 
 
       Mit großer Tombola für alle ……..und ermäßigtem Mitgliedsbeitrag bei Neueintritt ! 

               Frankenstr. 300, 45133 Essen                                           www.etb-tennis.de 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Liebe Mitglieder, 

der Glücksfaktor liegt bei uns ETB-lern ja ziemlich hoch. Wir haben eine der schönsten Tennisanlagen 

in Essen! Wir lieben den ETB als sportlichen und kommunikativen Treffpunkt. Und nun ist es endlich 

soweit: Frühlingserwachen im ETB! 

Zur Saisoneröffnung haben wir viel geplant und hoffen auf reichlich  Zuspruch von Mitgliedern und 

Gästen. Die Gastronomie wird Leckeres parat haben! 

Mit einer Ansprache wird unser Ehrenvorsitzender Roland Berger die Saison offiziell eröffnen und 

danach die Jubilare ehren (währenddessen bitte den Spielbetrieb einstellen).  

Unser Tages-Programm bietet abwechslungsreiche Unterhaltung und lädt zum Mitmachen ein. 

Sensationell: Falcon Tennis präsentiert eine absolute Weltneuheit – we uplift your game…! 

Tennis aus einem ganz neuen Blickwinkel! 

ETB – wir kommen!                                                                                                                            kt 

 Tennis - Ticker 
 



Auf die Plätze * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

……können wir – vorausgesetzt, es gibt keinen Bodenfrost mehr – ab Dienstag, den 4. April. 

Sicheres Indiz: wenn die Netze hängen.                        

 

Selbstverständlich, wie in allen Jahren, dürfen die Plätze mindestens in den ersten beiden 

Wochen nur mit profillosen, glatten Sohlen betreten werden. Nur so ist eine gute 

Platzqualität für die ganze Saison garantiert. Unser Platzwart Lothar Bembenista wird darüber 

ein wachsames Auge haben. 

Brandaktuell * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Young Seniors-WM in Kapstadt: Claudia Alkan holt mit den Damen 35 Bronze 

„It’s time for Africa“ hieß es für die deutschen Jungsenioren zwischen 35 und 45 Jahren, die 

vom 19. bis 24. März 2017 in Kapstadt (Südafrika) um die Titel bei den Mannschafts-Welt-

meisterschaften spielten. Mit dabei: „unsere“ Claudia Alkan, die das deutsche Nationaltrikot 

überstreifen konnte. 

Im „Suzanne Lenglen Cup“ der Damen 35 präsentierten sich Andrea Fischer (Leipziger 

Sport Club 1901), Manon Kruse (TC Union Münster), Claudia Alkan (ETB SW Essen) und 

Simona Wilhelm (TC Ludwigshafen-Oppau) in Topform und konnten als Gruppensieger in 

die Finalrunde einziehen, die im Round Robin-System ausgespielt wurde. Große Freude bei 

den Damen, als die Bronzemedaille sicher war. 

Direkt im Anschluss an die Team-WM werden in Kapstadt vom 25. März bis 1. April die 

Einzelweltmeisterschaften der Young Seniors ausgetragen. Auf der Meldeliste befindet sich 

ebenfalls: Claudia Alkan! 

Liebe Claudia, wir gratulieren herzlich zu diesem schönen Erfolg und drücken dir natürlich 

für die anstehenden Matches alle Daumen!                                                                            kt 

 

 

 

http://www.dtb-tennis.de/Tennis-National/News/Young-Seniors-WM-in-Kapstadt-Damen-35-holen-Bronze


Kleine und große Nachtschwärmer * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
 

Am 11. März 2017 fand im Tennis&SoccerCenter Burgaltendorf die ETB-Übernachtungsparty 
der Tennisschule Kaundinya statt, bei der 31 Kinder und Jugendliche von Samstag auf 
Sonntag gemeinsam mit 4 Trainern in der Tennishalle übernachteten.  
 

Am Samstag um 17 Uhr fanden sich Kinder, Jugendliche und Trainer auf Platz 1 des 
Tennis&SoccerCenter Burgaltendorf ein, um das Übernachtungsevent gemeinsam zu 
beginnen. Allen Beteiligten war die Vorfreude ins Gesicht geschrieben und nach einer kurzen 
Besprechung konnte auch sofort begonnen werden. Für Uwe Kaundinya war besonders 
wichtig, dass „jeder das machen durfte, wozu er oder sie auch wirklich Lust hatte.“ So gab es 
für die turnier- und wettkampfbegeisterten Kinder und Jugendlichen ein Nachtturnier, 
welches in leistungshomogenen Gruppen ausgetragen wurde, während sich die anderen bei 
Fangspielen und Geschicklichkeitsparcours verausgaben konnten. Daneben gab es natürlich 
auch Zeit für freies Spielen mit zahlreichen Materialien aus dem Fundus der Tennisschule 
Kaundinya. Kurz vor dem Abendessen fand dann der gemeinsame „Bottle Flip Contest“ statt, 
der allerseits für viel Freude und Erheiterung sorgte.  
Um 19 Uhr aßen alle gemeinsam in der Gastronomie der Tennishalle, danach ging es mit 
dem Turnier und Spielereien bis in die späten Abendstunden weiter. Nachdem um ca. 22.30 
Uhr mit allen gemeinsam das Nachtlager errichtet und die Zähne geputzt wurden, fielen die 
ersten kleinen Nachtschwärmer erschöpft und zufrieden ins Bett, während die anderen noch 
eifrig die besten Verstecke der Halle erkundeten oder immer noch voll motiviert ihr 
Nachtturnier beendeten. Um 1.15 Uhr ging dann auch das letzte Lämpchen aus, so dass nach 
und nach die kleinen und großen Nachtschwärmer in den wohlverdienten Schlaf fielen. 
Dieser währte natürlich nicht lange, denn spätestens um 7.30 Uhr waren alle wieder wach, 
um die Highlights der vergangenen Nacht zu besprechen und sich für das bevorstehende 
„Guten-Morgen-Workout“ zu wappnen. So waren spätestens um 8.30 Uhr alle reif fürs 
Frühstück, bei dem auch die Urkunden verliehen wurden. Im Anschluss waren alle Kinder 
schnellstmöglich bemüht, die Bettenlager abzubauen, damit die verbleibende Zeit bis zum 
Abholen noch spielerisch genutzt werden konnte. Glücklich, zufrieden und doch ein kleines 
bisschen müde wurden alle Kinder um 10 Uhr abgeholt. Viele neue Freundschaften sind an 
diesem Wochenende entstanden, und alle freuen sich nun auf die bevorstehende 
Sommersaison.  
 

Ein großer Dank geht an Willi Bethan, der für dieses Event die gesamte Halle kostenfrei zur 
Verfügung stellte. 
Ein weiterer Dank geht an die Trainer (Antonia Schuler, Laura Diebels, Sebastian Jung und 
Uwe Kaundinya), für die als Entlohnung die dankbaren und glücklichen Gesichter der Kinder 
genügten. Aus diesem Grund reichte ein minimaler Betrag von 15€ pro Kind für die 
Verpflegung.  
Dank einer spontanen 50€-Spende eines begeisterten Vaters, der das bunte Treiben einige 
Zeit miterlebt hat, bleibt sogar ein Überschuss von 120 €. Dieser Betrag wird in die 
Jugendkasse des ETB gespendet.  
 

Nach einer ungemein positiven Resonanz der Kinder und Eltern, ist sich Uwe Kaundinya 
sicher:  
FORTSETZUNG FOLGT... ☺                                                                         Uwe Kaundinya 
 
 



Literaturabend im Clubhaus * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 

Das Wetter war perfekt – verregnet, kalt und ungemütlich – die beste Voraussetzung, um sich 

im ETB vor dem heimeligen Kamin einzufinden und in die Welt der Bücher einzutauchen. 

Eins gleich vorweg: Wer nicht dabei war, hat echt etwas verpasst! Damit ihr nicht allzu sehr  

enttäuscht sein müsst, hier eine kurze Zusammenfassung. 

Axel Ostermann (Papeterie Petersen/ Rüttenscheid) machte den Anfang und stellte das Buch 

„Wir sehen uns am Meer“ vor. Axel verstand es wunderbar, uns neben ausführlichen 

Leseproben den Verlauf der Geschichte nahe zu bringen. Der Roman handelt von der 

unmöglichen Liebe zwischen einer Jüdin und einem Palästinenser, die sich in New York 

kennenlernen. Die Brisanz dieser geschilderten Beziehung führte anschließend zu einer 

lebhaften politischen Unterhaltung. 

Natürlich gab es nicht nur "Lesefutter" aus Papier. An einem reichhaltigen und leckeren 

Büffet konnte sich gestärkt werden. Währenddessen ging es weiter mit einem Buch, dass 

Karin Tensil vorstellte: „Nachkriegskinder“ handelt von den 1950er Jahrgängen, die in 

Familien (mit Soldatenvätern) hineingeboren wurden, auf denen Kriegserlebnisse, 

Gefangenschaft, Vertreibung und Schuld lasteten. Dieses sehr spezielle Thema wurde 

anschließend mit teils persönlichen Erinnerungen aus Kindheitszeiten betrachtet.  

Nach diesem ernsten Thema überraschte Fatma Aksoy-Schulz mit einer poetischen 

Liebesgeschichte: sie las aus dem Roman „Seide“. Im Mittelpunkt steht ein französischer 

Seidenhändler, der um 1860 ins ferne Japan reist, um Raupen für die heimatliche 

Seidenproduktion zu erwerben. Dort erfasst ihn der Zauber einer geheimnisvollen Frau. 

 

Gefallen hat den Teilnehmern, dass man in unserer kleinen Runde,  huhu – na, wo wart ihr 

denn alle?, einige Mitglieder kennenlernen und sich mit ihnen austauschen konnte, mit denen 

man normalerweise beim Tennis nicht zusammenkommt. Es wäre sehr schön, wenn der 

Abend zur nächsten Wintersaison wiederholt werden könnte. 
 

Liebe Fatma, vielen Dank, dass du dich um die Organisation dieses anregenden Abends 

gekümmert hast!                                                                                                                       kt 

 

Buchvorstellungen: „Wir sehen uns am Meer“ von Dorit Rabinyan  

                                „Nachkriegskinder“ von Sabine Bode 

                                „Seide“ von Alexander Barrico 

 

 

GO,  ETB,  GO  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

An alle facebook-user:  

Der TVN präsentiert den ETB auf Facebook! 

Am Sonntag, den 26.3.2017 hat der TVN auf seiner Facebookseite unseren Verein vorgestellt. 

Bitte klickt alle fleißig auf "Gefällt mir"  und teilt den Beitrag! 

Je mehr Beteiligung, desto mehr Leute bekommen es mit. 

Am Ende gewinnt der Verein mit den meisten Likes. 

Go ETB! 
                                                                                                                                         Lars Kokoscha 

 

https://www.amazon.de/Dorit-Rabinyan/e/B001HP99JU/ref=dp_byline_cont_book_1


1. Hilfe Kurs * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

 
Samstag, 1. April 2017 von 10 - 15 Uhr 

Doch – helfen ist ganz leicht! Man kann eigentlich nur eines falsch machen: nicht zu helfen! 

Es ist schon ziemlich erschreckend, wie wenig Menschen sich zutrauen, 1. Hilfe zu leisten. 

Dabei ist es gar nicht so schwer, wie manche glauben.  

Ein Sturz, eine schlimme Verletzung, ein Mensch in Not: da fährt einem der Schreck in die 

Glieder. Umso besser, wenn man wieder auffrischt, was man vor Urzeiten einmal gelernt hat. 

Und wie steht´s um deine Kenntnisse? 

Für den Kurs im ETB-Clubhaus sind noch einige wenige Restplätze frei. 

Anmeldungen: kontakt@etb-tennis.de / Kosten € 22,-- p.P. 
 

Tombola * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
 

Zur Saisoneröffnung wollen wir auch mit einer gut bestückten Tombola punkten.  

Sie haben gewonnen!  
Wer liest das nicht gern auf einem Los, das er gekauft hat? 

 

Unser erster Anlauf, Preise dafür aufzutreiben, richtet sich natürlich an unsere eigenen 

Mitglieder. Abgesehen von den eigenen Bemühungen des Tombola-Teams bitten wir um 

entsprechende Sachspenden. Die Resonanz war bisher……ja, genau. Deshalb nochmal ein 

Aufruf. 

Wer möchte etwas zur Verfügung stellen? Gesucht werden neue, gern auch etwas 

höherwertige Dinge, Gutscheine etc.  Vielleicht hat der eine oder andere Kontakt zu einer 

Firma, die gern etwas spendet und bei der Gelegenheit für sich etwas Werbung machen 

möchte.  

 

Wir bitten Abgabe der Sachspenden am Mittwoch, 5. April von 17 – 20 Uhr im Clubhaus. 

 

 

Suada und Philippika  * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

 

Um große Aufgaben zu erfüllen, musst du entschlossen sein. 

Um kleine Aufgaben zu erfüllen, musst du aufmerksam sein. 

Um schwierige Aufgaben zu erfüllen, musst du geduldig sein. 

 
Seit Wochen beschäftigen wir uns nun schon mit der neuen Tennis-Saison. Der obige Spruch 

kommt deshalb nicht von ungefähr. Der Vorstand und verschiedene Teams setzen alles daran, 

den guten Standard des ETB zu halten und nach Möglichkeit zu verbessern.  Dafür wird viel Zeit 

investiert. Was wir uns sehr wünschen, wäre etwas mehr Unterstützung durch die Mitglieder, 

wenn wir darum bitten, sowie besseren Zuspruch, wenn abseits des Tennis Veranstaltungen 

angeboten werden. Dann wird die Einsatzfreude belohnt und ist fruchtbar für jeden!    

Das meint Eure Karin, 

wie immer mit herzlichen Grüßen                 
 

…. Du bist der Verein !                                                                                                                   

mailto:kontakt@etb-tennis.de

